
Die Rechtsdatenbank der Evangelischen Kirche in Österreich finden Sie unter www.evang.at/rechtsdatenbank

168. Zl. SYN 01; 2165/2013 vom 25. September 2013

Einberufung der Synode A. B. und der Generalsynode
Unter Bezugnahme auf die Beschlussfassungen am 26. Feber 2013 sowie am 24. September 2013 im 

Kirchenpresbyterium A. B. beruft das Präsidium der Synode A. B. hiermit die

4. SESSION DER 14. SYNODE A. B.
für Freitag, den 13. Dezember 2013,

nach Wien, Kardinal-König-Haus, Kardinal-König-Platz 3, 1130 Wien, ein.

Die Beratungen der 4. Session der 14. Synode A. B. beginnen am Freitag, dem 13. Dezember 2013, um 
10:00 Uhr und werden bis Samstag, den 14. Dezember 2013, 16:00 Uhr, dauern.

Unter Bezugnahme auf die Beschlussfassungen der 2. Session der XIV. Generalsynode am 15. Juni 2013
beruft das Präsidium der Generalsynode hiermit die außerordentliche

3. SESSION DER XIV. GENERALSYNODE
für Samstag, den 14. Dezember 2013, 9:00 Uhr,

ein. Voraussichtliches Ende 12:30 Uhr.

Der Synodengottesdienst mit der Amtseinführung der neuen Oberkirchenrätin A. B. für Kirchen-
entwicklung findet am 13. Dezember 2013 um 18:30 Uhr in der Evangelischen Friedenskirche der Evangelischen
Pfarrgemeinde A. B. Wien-Lainz, 1130 Wien, statt.

Nähere Informationen über die Tagesordnung werden den Abgeordneten zur Synode A. B. und General-
synode zeitgerecht zugehen.

Es wird gebeten, bei der Terminplanung der Superintendenzen diese Termine für allfällige Anträge, 
Nominierungen usw. zu beachten.

Dr. Peter Krömer
Präsident

A M T S B L A T T
f ü r  d i e  E v a n g e l i s c h e  K i r c h e  i n  Ö s t e r r e i c h
Jahrgang 2013 Ausgegeben am 3. Oktober 2013 9. Stück
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169. Zl. KOL 08; 2018/2013 vom 4. September 2013

Reformationsfestkollekte — Oktober 2013,
Gustav-Adolf-Verein

Große Kirchenneugestaltung in St. Ruprecht/Villach

Die 1783 gegründete Pfarrgemeinde hatte einen sehr
großen Sprengel, zu dem bis 1902 auch die Stadt Villach
gehörte. Heute ist sie mit über 3200 Mitgliedern die größte
Landgemeinde Kärntens und ein lebendiger Ort der Be-
gegnung — nicht zuletzt durch unseren neuen interkultu-
rellen Garten am Kirchengelände!

1860 bis 1880 fand der letzte große Kirchenumbau statt.
Die heurige Kirchenneugestaltung ist für unsere Ge-

meinde ein großer Schritt, um die vielfältigen Ansprüche
aller Menschen und Altersstufen zu erfüllen und einen
Raum zu schaffen, in dem wir Glauben leben und Gemein-
schaft spüren können.

Dazu gehören:
Abbruch und Neubau der Empore mit ansteigenden

Sitzplätzen, damit alle Kirchenbesucher das Geschehen im
neu gestalteten Altarraum verfolgen können.

Barrierefreier Zugang.
Adaptierung der Sakristei als ansprechenden Raum für

Kindergottesdienste.
Sanierung der desolaten Fenster.
Erneuerung des Kirchenbodens — Naturstein statt

unansehnlichem Teppich.
Installation einer Fußbodenheizung; die Holzpelletshei-

zung für alle Gemeindegebäude anstelle der überalterten
Ölheizung wurde bereits 2012 in Betrieb genommen.

Das Gesamtprojekt macht etwa € 500.000,— aus und ist
für uns eine große finanzielle Herausforderung.

Die ganze Gemeinde bedankt sich schon jetzt für Ihre
Unterstützung und heißt alle Schwestern und Brüder herz-
lich willkommen!

Mit lieben Grüßen und Gottes Segen,

Pfarrer Norman Tendis, Kurator Wolfgang Hiden.

168. Einberufung der Synode A. B. und der Generalsyn-
ode

169. Reformationsfestkollekte — Oktober 2013, Gustav-
Adolf-Verein

170. Kollektenaufruf für den „Bibelsonntag 2013“ am
Sonntag, dem 20. Oktober 2012

171. Kollektenaufruf Martin-Luther-Bund in Österreich
am 10. November 2013

172. Übereinkommen zwischen den „Freikirchen in
Österreich“ und der Evangelischen Kirche A. u.
H. B. in Österreich

173. Auslandsdienst in Triest, Italien
174. Termin für den 1. Teil des Examen pro ministerio im

Fach Religionspädagogik und Erwachsenenbildung
175. Ordination von Dr. Marianne Pratl
176. Ordination von Mag. Helene Lechner
177. Ordination von Mag. Bernhard Petri-Hasenöhrl
178. Ordination von Mag. Sabine Schmoly
179. Verein „Missionsgemeinschaft der Fackelträger —

Tauernhof Schladming“
180. Österreichischer Nationalfeiertag — 26. Oktober

2013
181. Gemeindeverband der Evangelischen Pfarrgemein-

den A. B. Zlan und Ferndorf gemäß Artikel 31 Abs. 1
Kirchenverfassung

182. Bestellung von Mag. Michael Simmer zum Pfarrer auf
die Pfarrstelle der Evangelischen Jugend Niederöster-
reich

183. Bestellung von Bakk. MMag. Helga Hanisch zur Pfar-
rerin auf die 75-%-Projektpfarrstelle „Krankenhaus-
und Geriatrieseelsorge“ in der Diakonie de La Tour
gemeinnützige BetriebsgmbH

184. Wiederbestellung von Mag. Assunta Kautzky zur
Pfarrerin auf die nicht mit der Amtsführung verbun-
dene 50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarr-
gemeinde A. u. H. B. Innsbruck-Ost

185. Bestellung von Mag. Gustav Klosius zum Pfarrer auf
die diözesane Pfarrstelle zur besonderen Verwen-
dung in den Evangelischen Pfarrgemeinden Gosau
und Hallstatt/Obertraun

186. Bestellung von Matthias Weigold Mth zum Pfarrer
auf die nicht mit der Amtsführung verbundene Pfarr-
stelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A. u. H. B.
Graz-Heilandskirche

187. Bestellung von Dr. Eva Harasta zur Pfarrerin auf die 
50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrge-
meinde A. B. Wien-Lainz

188. Bestellung von Mag. Margit Geley zur Pfarrerin auf
die 50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrge-
meinde A. u. H. B. Salzburg-Christuskirche

189. Bestellung von Mag. Rudolf Waron zum Pfarrer auf
die Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A. u.
H. B. Kapfenberg

190. Bestellung von Mag. Waltraud Mitteregger zur Pfar-
rerin auf die 50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen
Pfarrgemeinde A. B. Bad Aussee

191. E-Mail-Adresse der Evangelischen Pfarrgemeinde 
A. B. Saalfelden

192. Änderung der Anschrift des Bundesbüros der Evan-
gelischen Jugend Österreich
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H. B.

Kirchliche Mitteilungen
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170. Zl. KOL 25; 1618/2013 vom 10. Juli 2013

Kollektenaufruf für den „Bibelsonntag 2013“ am Sonntag,
dem 20. Oktober 2012

Ein ganz herzliches „Danke“ an die Gemeinden für die
Kollekte vom letztjährigen Bibelsonntag und damit ver-
bunden auch wieder die Bitte um Unterstützung der bibel-
missionarischen Arbeit der Österreichischen Bibelgesell-
schaft im heurigen Jahr!

Unser evangelischer Glaube lebt aus der Bibel! Die
Stimme der Bibel in unserer Kirche, in den Gemeinden
und darüber hinaus wach zu halten, lebendige und ein-
ladende Zugänge zur Begegnung mit der Bibel und ihrer
Botschaft zu erschließen, ist der bleibende Auftrag der
Bibelgesellschaft. Die vielfältige und herausfordernde
bibelmissionarische Arbeit ist nur dank der Unterstützung
durch Kollekten und Spenden überhaupt möglich.

In ganz Österreich bietet die Bibelgesellschaft den Ge-
meinden Vorträge, Seminare, Wanderausstellungen, Bibel-
tage oder auch Bibelwochen an. Die Bibelgesellschaft ist
die kompetente Partnerin zum Thema Bibel.

Insassen der Justizanstalten bekommen von der Bibel-
gesellschaft in Zusammenarbeit mit den evangelischen
Gefangenenseelsorgern kostenlose Bibelausgaben in ihren
jeweiligen Sprachen. Die Bibelverbreitung in vielen Spra-
chen unter Flüchtlingen und Schubhäftlingen in Zusam-
menarbeit mit Flüchtlingsbetreuungsorganisationen und
offiziellen Stellen in ganz Österreich ist ein wichtiges 
Dauerprojekt, das Freude und Hoffnung schenkt. Die
Wanderausstellung „Gott hat den Fremdling lieb“ bietet
herausfordernde biblische Einsichten zum Thema für
Gemeinden und Schulen.

Im Bibelzentrum am Museumsquartier in Wien finden
sich viele Schulklassen und Gemeindegruppen ein, um
kompetent und anschaulich mehr über die Bibel und ihre
Botschaft zu erfahren. Dass wir, gerade auch im Rahmen
von Events immer wieder Fernstehende, Neugierige und
Suchende ansprechen können auf die Bibel, erfüllt uns mit
Freude.

Mit der Kollekte am heutigen Bibelsonntag tragen Sie
dazu bei, dass die bibelmissionarische Arbeit der Bibel-
gesellschaft weitergeht und Jung und Alt einen Zugang zur
Bibel erhalten, der ihnen neue Perspektiven für ihr Leben
eröffnet!

Herzlich danke ich Ihnen für Ihre Unterstützung der
Arbeit der Bibelgesellschaft!

Dr. Jutta Henner
(Direktorin Österreichische Bibelgesellschaft)

171. Zl. KOL 28; 2122/2013ap vom 20. September 2013

Kollektenaufruf Martin-Luther-Bund in Österreich am 
10. November 2013

Liebe Schwestern und Brüder!
Der Martin-Luther-Bund als evangelisch-kirchlicher

Verein fördert die Ausbildung künftiger Pfarrer und Pfar-
rerinnen, Gemeindepädagogen und Gemeindepädagogin-
nen sowie Lektoren und Lektorinnen durch theologische

Tagungen, Stipendien, Vermittlung von Fachliteratur und
durch Beschaffung der Talare.

Er hilft den Gemeinden bei der Anschaffung von Para-
menten, Tauf- und Abendmahlsgeräten und Inneneinrich-
tungsgegenständen für kirchliche Räume und unterstützt
sie bei notwendig gewordenen Renovierungsarbeiten ihrer
Kirchen und Gemeindezentren.

Der Martin-Luther-Bund in Österreich dankt auch den
Gemeinden für die Kollekte 2012. Mit Ihrer Hilfe konnte
evangelischen Pfarrgemeinden in Österreich bei verschie-
denen Projekten geholfen werden. In Zusammenarbeit mit
unserer Zentralstelle in Erlangen werden auch unsere Part-
nerkirchen in Rumänien, der Slowakei, Slowenien und
Ungarn unterstützt.

Die Diasporagabe 2013 ist für das Jugendzentrum in
Sorkwity/Sorquitten in Polen bestimmt. Für polnische
Lutheraner ist »Sorkwity« kein Ortsname, sondern eine
Institution: Bei den Freizeiten in dem 1975 entstandenen
Jugendzentrum — und für die ersten 15 Jahre hieß das nur:
auf dem Zeltplatz! — wuchsen lebenslange Freundschaf-
ten, ergaben sich biografische Weichenstellungen (etwa in
Richtung eines Theologiestudiums), fanden sich zukünftige
Ehepartner, wurden unzählige Gespräche über Gott und
die Welt geführt — im wahrsten Sinne des Wortes. Doch
jetzt sind vor allem die sanitären Einrichtungen in den
inzwischen dazugekommenen Gebäuden in einem Zu-
stand, der die Fortführung der Tradition der Jugendfreizei-
ten nicht mehr zulässt. Deshalb hat der Martin-Luther-
Bund entschieden, die Diasporagabe des Jahres 2013 der
Sanierung des Jugendzentrums in Sorkwity in Masuren zu
widmen.

Wir bitten Sie ganz herzlich, unsere Arbeit auch in die-
sem Jahr durch Ihren Kollektenbeitrag und Ihre Spenden
zu ermöglichen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.martin-
luther-bund.de.

Ihr Mag. D. Pál Fónyad, Bundesobmann

172. Zl. FK 08 a; 2123/2013 vom 20. September 2013

Übereinkommen zwischen den „Freikirchen in Öster-
reich“ und der Evangelischen Kirche A. u. H. B. in Öster-
reich

Das vom Evangelischen Oberkirchenrat A. u. H. B. be-
schlossene Übereinkommen zwischen den Freikirchen in
Österreich und der Evangelischen Kirche A. u. H. B. in
Österreich wurde von den Kirchenpresbyterien A. B. und
H. B. laut Umlaufbeschluss mit 24. September 2013 geneh-
migt und sowohl vom Rechts- und Verfassungsausschuss
der Generalsynode als auch vom Theologischen Ausschuss
der Generalsynode am 30. September 2013 zustimmend
zur Kenntnis genommen.

Übereinkommen
zwischen den „Freikirchen in Österreich“ und der

Evangelischen Kirche A. u. H. B. in Österreich

Um den Religionsunterricht für die Schülerinnen und
Schüler der mit Wirkung vom 26. August 2013 gesetzlich
anerkannten „Freikirchen in Österreich“ sicherzustellen,
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wird in Übereinstimmung mit dem § 14 Abs. 5 a Bundes-
verfassungsgesetz die folgende Übereinkunft zwischen der
Evangelischen Kirche A. u. H. B. und den „Freikirchen in
Österreich“ getroffen und im Sinne des Art. 8, 2. Absatz
des Interkonfessionellengesetzes erklärt:

(1) Schülerinnen und Schüler, die den „Freikirchen in
Österreich“ angehören und zum Evangelischen Reli-
gionsunterricht angemeldet sind, nehmen mit allen
Rechten und Pflichten am Evangelischen Religions-
unterricht teil.

(2) Die „Freikirchen in Österreich“ erklären, dass mit
diesem Besuch die Erfüllung nach § 1 Abs. 1 Religi-
onsunterrichtsgesetz (RUG) i. d. g. F. gegeben ist
und die Evangelische Kirche A. u. H. B. alle Aufga-
ben übernimmt, die den „Freikirchen in Österreich“
aus § 2 RUG erwachsen.

(3) Die Notengebung erfolgt durch den/die Religions-
lehrer/-in.

(4) Dieses Übereinkommen gilt zunächst für das Schul-
jahr 2013/14.

Wien, 3. September 2013

Für den Rat der „Freikirchen in Österreich“:
Pastor Walter Klimt, Vorsitzender

Für den Evangelischen Oberkirchenrat A. u. H. B.:
Bischof Dr. Michael Bünker, Vorsitzender

Landessuperintendent Mag. Thomas Hennefeld

173. Zl. ELKI 01; 1907/2013 vom 22. August 2013

Auslandsdienst in Triest, Italien

Die Kirchengemeinde in Triest, Italien, die zur Evange-
lisch-Lutherischen Kirche in Italien (ELKI) gehört, sucht
zum 1. September 2014 für die Dauer von zunächst sechs
Jahren

eine Pfarrerin/einen Pfarrer/
ein Pfarrehepaar.

Sie finden Informationen über die Gemeinde im Internet
unter (www.bollutnet.org).

Die 1778 von deutschsprachigen Einwanderern gegrün-
dete Gemeinde ist heute mehrheitlich italienischsprachig.
Ihre Mitglieder wohnen hauptsächlich in Triest und im
Friaul.

Im Sinne der Kirchengemeinde erwarten wir:
Die Bereitschaft, lutherischen Glauben in einem italieni-

schen Umfeld sowie in den zahlreichen ökumenischen
Treffen liturgisch und theologisch überzeugend zu vertre-
ten.

Die Zusammenarbeit mit den anderen evangelischen
Gemeinden vor Ort.

Die Beziehungspflege zu den angrenzenden Kirchen in
Slowenien, Österreich und Kroatien.

Die Begleitung auch geografisch entfernt wohnender
Mitglieder.

Um die Gemeindeaktivitäten, Seelsorge und Begleitung
der Jugend ausführen zu können und die Beziehungen zu
den örtlichen Institutionen zu pflegen, sind bestmögliche
Kenntnisse in Italienisch unverzichtbar.

Gesucht wird ein Pfarrer/eine Pfarrerin/ein Pfarrehe-
paar mit öffentlich-rechtlicher Anstellung in der Evangeli-
schen Kirche in Österreich und mehrjähriger Erfahrung in
der Leitung eines Gemeindepfarramtes. Die Besoldung
richtet sich nach der Besoldungsordnung der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Italien (ELKI). Leben Sie in einer
Familie, möchten wir Ihren Partner/Ihre Partnerin eben-
falls kennen lernen, weil ein mehrjähriger Auslandsaufent-
halt von ihm bzw. ihr mitgetragen wird.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30. November
2013 an: Evang. Oberkirchenrat A. B., Severin-Schreiber-
Gasse 3, 1180 Wien. E-Mail: okr-personal@evang.at; Tel.
(01) 479 15 23-200.

174. Zl. A 17; 2019/2013 vom 4. September 2013

Termin für den 1. Teil des Examen pro ministerio im Fach
Religionspädagogik und Erwachsenenbildung

Die mündliche Prüfung im Fach Religionspädagogik
und Erwachsenenbildung 2014 findet Montag, den 30.
Juni 2014, ab 9.00 Uhr im Evangelischen Zentrum,
Severin-Schreiber-Gasse 1–3, 1180 Wien, statt.

175. Zl. P 2111; 2056/2013 vom 9. September 2013

Ordination von Dr. Marianne Pratl

Dr. Marianne Pratl wurde am 1. September 2013 in der
Evangelischen Kirche der Pfarrgemeinde Leibnitz durch
Superintendent MMag. Hermann Miklas unter Assistenz
von Senior Mag. Andreas Gerhold und Pfarrerin Mag.
Sieglinde Pfänder ordiniert.

176. Zl. P 2164; 2058/2013 vom 9. September 2013

Ordination von Mag. Helene Lechner

Mag. Helene Lechner wurde am 1. September 2013 in
der Lutherkirche der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B.
Wien-Währing & Hernals durch Bischof Dr. Michael 
Bünker unter Assistenz von Pfarrerin Dr. Susanne Lech-
ner-Masser und Pfarrer Mag. Christian Brost ordiniert.

177. Zl. P 2195; 2057/2013 vom 9. September 2013

Ordination von Mag. Bernhard Petri-Hasenöhrl

Mag. Bernhard Petri-Hasenöhrl wurde am 1. September
2013 in der Lutherkirche der Evangelischen Pfarrgemeinde
A. B. Wien-Währing & Hernals durch Bischof Dr. Michael
Bünker unter Assistenz von Pfarrerin Dr. Susanne Lech-
ner-Masser und Pfarrer Mag. Christian Brost ordiniert.
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181. Zl. GD 334; 2176/2013 vom 25. September 2013

Gemeindeverband der Evangelischen Pfarrgemeinden 
A. B. Zlan und Ferndorf gemäß Artikel 31 Abs. 1 Kirchen-
verfassung

Die Gründung des „Gemeindeverbandes der Evangeli-
schen Pfarrgemeinden A. B. Zlan und Ferndorf“ ab 1. Sep-
tember 2013 sowie der Beschluss über die vorgelegte
Gemeindeverbandsordnung der beiden Pfarrgemeinden
wurden durch den Evangelischen Oberkirchenrat A. B. am
2. Juli 2013 bewilligt.

182. Zl. P 2172; 1917/2013 vom 26. August 2013

Bestellung von Mag. Michael Simmer zum Pfarrer auf die
Pfarrstelle der Evangelischen Jugend Niederösterreich

Mag. Michael Simmer wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 2
OdgA und § 9 Abs. 2 Z. 5 der Ordnung der Evangelischen
Jugend zum Pfarrer auf die Pfarrstelle der Evangelischen
Jugend Niederösterreich bestellt und mit Wirkung vom 
1. September 2013 befristet bis 31. August 2019 in diesem
Amt bestätigt.

183. Zl. P 2183; 1945/2013 vom 28. August 2013

Bestellung von Bakk. MMag. Helga Hanisch zur Pfarrerin
auf die 75-%-Projektpfarrstelle „Krankenhaus- und
Geriatrieseelsorge“ in der Diakonie de La Tour gemein-
nützige BetriebsgmbH

Bakk. MMag. Helga Hanisch wurde gemäß § 34 Abs. 1
OdgA sowie Proj.VO § 1 Abs. 2 zur Pfarrerin auf die 

75-%-Projektpfarrstelle „Krankenhaus- und Geriatrie-
seelsorge“ in der Diakonie de La Tour gemeinnützige
BetriebsgmbH zugeteilt und mit Wirkung vom 1. Septem-
ber 2013 befristet bis 31. August 2018 in diesem Amt
bestätigt.

184. Zl. P 1542; 1958/2013 vom 2. September 2013

Wiederbestellung von Mag. Assunta Kautzky zur Pfarre-
rin auf die nicht mit der Amtsführung verbundene 50-%-
Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A. u.
H. B. Innsbruck-Ost

Mag. Assunta Kautzky wurde gemäß § 22 Abs. 1 OdgA
zur Pfarrerin auf die nicht mit der Amtsführung verbun-
dene 50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrge-
meinde A. u. H. B. Innsbruck-Ost wiederbestellt und mit
Wirkung vom 1. September 2013 befristet bis 31. August
2018 in diesem Amt bestätigt.

185. Zl. P 1883; 1960/2013 vom 2. September 2013

Bestellung von Mag. Gustav Klosius zum Pfarrer auf die
diözesane Pfarrstelle zur besonderen Verwendung in den
Evangelischen Pfarrgemeinden Gosau und Hallstatt/
Obertraun

Mag. Gustav Klosius wurde gemäß § 33 Abs. 1 sowie 
§ 34 Abs. 1 OdgA zum Pfarrer auf die diözesane Pfarrstelle
zur besonderen Verwendung in den Evangelischen Pfarr-
gemeinden Gosau und Hallstatt/Obertraun im Ausmaß
einer 100-%-Anstellung zugeteilt und mit Wirkung vom 

178. Zl. P 2202; 2139/2013 vom 23. September 2013

Ordination von Mag. Sabine Schmoly

Mag. Sabine Schmoly wurde am 15. September 2013 in
der Christuskirche der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B.
St. Veit an der Glan durch Bischof Dr. Michael Bünker
unter Assistenz von Pfarrer Mag. Markus Lintner und 
Pfarrer Mag. Lutz Lehmann ordiniert.

179. Zl. VER 35; 2115/2013 vom 18. September 2013

Verein„Missionsgemeinschaft der Fackelträger —Tauern-
hof Schladming“

In der Vorstandssitzung und Vollversammlung vom 14.
September 2013 ist folgender Vorstand neu gewählt wor-
den:

Funktion Name

Vorsitzender Senior
Mag. Gerhard KRÖMER

Vorsitzender-Stellvertreter Brad KEIRNES
Kassier Mag. Siegfried STEINER
Kassier-Stellvertreter Gunter KIENE
Schriftführer Gunter KIENE
Schriftführer-Stellvertreter Mag. Siegfried STEINER

180. Zl. A 07; 1975/2013 vom 2. September 2013

Österreichischer Nationalfeiertag — 26. Oktober 2013

Alle Pfarrgemeinden werden gebeten, die Bedeutung
dieses Tages durch eine entsprechende Beflaggung der 
Kirchen und kirchlichen Gebäude hervorzuheben und im
Rahmen der an diesem Feiertag oder am vorausgehenden
Sonntag stattfindenden Gottesdienste in den Predigten in
geeigneter Weise auf den Nationalfeiertag hinzuweisen
und auch im Gebet unserer österreichischen Heimat zu
gedenken.

K u n d m a c h u n g e n   d e s   E v a n g e l i s c h e n   O b e r k i r c h e n r a t e s   A. B.
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1. September 2013 befristet bis 31. August 2014 in diesem
Amt bestätigt.

186. Zl. P 2070; 1971/2013 vom 2. September 2013

Bestellung von Matthias Weigold Mth zum Pfarrer auf die
nicht mit der Amtsführung verbundene Pfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A. u. H. B. Graz-Heilands-
kirche

Matthias Weigold Mth wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 1
OdgA zum Pfarrer auf die nicht mit der Amtsführung ver-
bundene Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde 
A. u. H. B. Graz-Heilandskirche gewählt und mit Wirkung
vom 1. September 2013 in diesem Amt bestätigt.

187. Zl. P 2058; 1989/2013 vom 3. September 2013

Bestellung von Dr. Eva Harasta zur Pfarrerin auf die 
50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde 
A. B. Wien-Lainz

Dr. Eva Harasta wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 1 OdgA
zur Pfarrerin auf die 50-%-Teilpfarrstelle der Evangeli-
schen Pfarrgemeinde A. B. Wien-Lainz gewählt und mit
Wirkung vom 1. September 2013 in diesem Amt bestätigt.

188. Zl. P 1795; 1991/2013 vom 3. September 2013

Bestellung von Mag. Margit Geley zur Pfarrerin auf die
50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde 
A. u. H. B. Salzburg-Christuskirche

Mag. Margit Geley wurde gemäß § 33 Abs. 1 OdgA zur
Pfarrerin auf die 50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen
Pfarrgemeinde A. u. H. B. Salzburg-Christuskirche zuge-
teilt und mit Wirkung vom 1. September 2013 befristet bis
31. August 2016 in diesem Amt bestätigt.

189. Zl. P 2038; 2012/2013 vom 4. September 2013

Bestellung von Mag. Rudolf Waron zum Pfarrer auf die
Pfarrstelle der Evangelischen Pfarrgemeinde A. u. H. B.
Kapfenberg

Mag. Rudolf Waron wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z. 2
OdgA sowie § 28 Abs. 4 a WahlO zum Pfarrer der Evange-
lischen Pfarrgemeinde A. u. H. B. Kapfenberg bestellt und

mit Wirkung vom 1. September 2013 in diesem Amt
bestätigt.

190. Zl. P 1617; 2016/2013 vom 4. September 2013

Bestellung von Mag. Waltraud Mitteregger zur Pfarrerin
auf die 50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrge-
meinde A. B. Bad Aussee

Mag. Waltraud Mitteregger wurde gemäß § 19 Abs. 1 
Z. 2 OdgA sowie § 28 Abs. 4 und 4 a WahlO zur Pfarrerin
auf die 50-%-Teilpfarrstelle der Evangelischen Pfarrge-
meinde A. B. Bad Aussee bestellt und mit Wirkung vom 
1. September 2013 in diesem Amt bestätigt.

191. Zl. GD 417; 2028/2013 vom 5. September 2013

E-Mail-Adresse der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B.
Saalfelden

Die Evangelische Pfarrgemeinde A. B. Saalfelden ist ab
sofort unter nachstehender E-Mail-Adresse zu erreichen:

E-Mail: evang.saalfelden@aon.at

192. Zl. JG 03; 1985/2013 vom 3. September 2013

Änderung der Anschrift des Bundesbüros der Evangeli-
schen Jugend Österreich

Die neue Anschrift des Bundesbüros der Evangelischen
Jugend Österreich lautet:

Bundesbüro — Evangelische Jugend Österreich
1050 Wien, Hamburgerstraße 3/2. OG

Es ist zu den gewohnten Öffnungszeiten
Mo bis Fr 9 bis 13 Uhr und Mo bis Do 14 bis 16 Uhr zu

erreichen.
Öffentlich ist es mit der U 4 erreichbar (Station Ketten-

brückengasse, Ausgang Wehrgasse).
Unverändert bleiben Homepage (www.ejoe.at), Telefon-

nummer (01) 317 92 66, Faxnummer (01) 317 92 66-16
sowie Mail: office@ejoe.at.

Welche Wiener Pfarrgemeinde hat noch Raum für das
EJÖ ARCHIV?

Bei gegebener Möglichkeit wird um Kontaktaufnahme
unter 0699-188 77 096 mit der Bundesgeschäftsführerin
Frau Antretter ersucht.
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193. Zl. HB 01; 2085/2013 vom 12. September 2013

Amtseinführung der Kirchenleitung der Evangelischen
Kirche H. B. in Österreich

Die Amtseinführung des Landessuperintendenten 
Pfarrer Mag. Thomas Hennefeld und der weiteren Mit-
glieder des Oberkirchenrates H. B., Dipl.-Ing. Klaus
Heußler, Gabriele Jandrasits, Pfarrer Mag. Michael Meyer,
Pfarrer Mag. Johannes Wittich sowie des Vorsitzenden der
Synode H. B., Kurator Mag. Heinrich Benz, findet am 20.
Oktober 2013 um 9:30 Uhr in der Evangelisch-Reformier-
ten Kirche in Linz, Haidfeldstraße 6, A-4060 Leonding,
statt.

Dipl.-Ing. Klaus Heußler Pfarrer Mag. Thomas Hennefeld
Oberkirchenrat Landessuperintendent

194. Zl. JG 03; 1986/2013 vom 3. September 2013

Änderung der Anschrift der Evangelischen Jugend H. B.

Die neue Kontaktanschrift der Evangelischen Jugend 
H. B. lautet:

Evangelische Jugend H. B.
1050 Wien, Hamburgerstraße 3/2. OG

Unverändert bleiben Homepage (http://ejhb.ejoe.at/),
Telefonnummer (01) 317 92 66-12, Faxnummer (01) 317
92 66-16 sowie Mail; ej.hb@ejoe.at.

Am 10. Juli 2013 verstarb Herr

Er wurde 1927 in Szentgyörgyvölgy (St. Georgstal) in
Ungarn geboren. Nach dem Ungarnaufstand 1956 flüch-
tete er am 22. Feber 1957 nach Österreich und betreute im
Auftrag des Oberkirchenrates H. B. die Ungarnflüchtlinge
in Linz, Salzburg, Innsbruck und Bregenz. Neben der
Ungarnseelsorge übernahm er von 1965 bis 1972 Gottes-
dienste und Religionsunterricht in deutscher Sprache in
den Gemeinden Salzburg, Bergheim, Oberndorf und Bür-
moos. Von 1972 bis 1987 war er Pfarrer in Bludenz, wo er
sich besonders bei der Jugend- und Seniorenarbeit und
Krankenbetreuung engagierte. Anschließend trat er krank-
heitsbedingt seine Pensionierung 1987 vorzeitig an.

Die Evangelische Kirche H. B. in Österreich wird ihm
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

(Zl. P 1703; 2087/2013 vom 12. September 2013)

Der Herr über Leben und Tod hat Frau

geboren am 28. Oktober 1942  in Wien, Witwe von Militär-
superintendent Pfarrer Mag. Hermann Rippel, am Sams-
tag, dem 6. Juli 2013, in Wien im 71. Lebensjahr zu sich in
die Ewigkeit berufen.

(Zl. P 0916; 2086/2013 vom 12. September 2013)

Pfarrer Karl VEGHY Seda RIPPEL

K i r c h l i c h e M i t t e i l u n g e n

K u n d m a c h u n g e n   d e s   E v a n g e l i s c h e n   O b e r k i r c h e n r a t e s   H. B.
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Terminevidenz regionaler und überregionaler Veranstaltungen
Um die Planung von Veranstaltungen zu erleichtern und um Terminkollisionen möglichst zu 
vermeiden, ist beim Presseamt der Evangelischen Kirche eine zentrale Terminevidenz eingerichtet.
Alle regionalen und überregionalen Veranstaltungen wie Gemeindetage, Pfarrkonferenzen, Superin-
tendentialversammlungen u. dgl. — auch solche, die mehr für den kircheninternen Bereich gelten —
sind dem Presseamt mitzuteilen. Ebenso kann telefonisch, per Fax oder über Internet abgefragt 
werden, ob an einem bestimmten Tag bereits Veranstaltungen geplant sind.

Das Amtsblatt wolle genau gelesen werden — Erlagscheine mit Verwendungszweck versehen —
Geschäftsstücke ausnahmslos im Dienstweg vorlegen — Behandlung mehrerer Angelegenheiten in
einem Geschäftsstück ist unzulässig — In Antworten Geschäftszahl (Beitragskontonummer)
anführen —  Fristen  beachten  (Kollekten-Ablieferung,  Vorlage  der  Rechnungsabschlüsse,

Seelenstandsbericht usw.)

Wir ersuchen alle GlaubensgenossInnen, ihnen bekanntwerdende Zu- und Wegzüge, Geburten, Trauungen und
Todesfälle evangelischer GlaubensgenossInnen dem Pfarramt mitzuteilen.




